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Herr Tegelkämper eröffnet um 09:00 Uhr die Sitzung und Stellt fest, dass der Bau-
ausschuss mit Einladung vom 21.04.2006 form- und fristgerecht einberufen worden
ist.

 1. Bericht über den Stand der Organisationsuntersuchung im
Bauamt

055/2006

Herr Peitz erläutert, dass die Fa. Kienbaum im Jahr 2004 im Bauamt eine Organisa-
tionsuntersuchung durchgeführt habe; in der Sitzung des Bauausschusses am
29.06.04  wurden die Ergebnisse dieser Organisationsuntersuchung vorgestellt. Fol-
gende Zielsetzungen waren Grundlage der Organisationsuntersuchung:

- Optimierung der Aufbauorganisation
- Aussagen zur Personalbemessung
- Optimierung von Veraltungsabläufen
- Abgrenzung/Eingrenzung des Aufgabenspektrums des Bauamtes

Die schrittweise Umsetzung der vorgesehenen Ziele erfolgte durch Auswahl und Op-
timierung von sechs sog. Kernbereichen. Ein Großteil der Vorgaben und Ziele konnte
bereits abgeschlossen werde; ein Teil befindet sich noch in der Umsetzungsphase.
Mit der endgültigen Umsetzung der ORGA werde für 2007 gerechnet. Dann werde
u.a auch das Ziel, durch Optimierung von Verwaltungsabläufen 3,5 Stellen einzuspa-
ren, erreicht sein.
Auf die Frage von Herrn Heger, wie Beschwerden von Bürgern und Vereinen behan-
delt werden antwortet Dr. Funke, dass förmliche Dienstaufsichtsbeschwerden vom
Hauptamt bearbeitet werden; Beschwerden “nicht förmlicher Art” werden durch das
Büro des Landrates bearbeitet.
Herr Peitz ergänzt, dass ihm Beschwerden oder Ähnliches, auch mündlicher Art, von
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Kenntnis gebracht und dann entschie-
den werde, wie weiter zu verfahren ist. Es sei sichergestellt, dass jede eingehende
Beschwerde von Bürgern unverzüglich geprüft und bearbeitet werde.
Auf Nachfrage von Herrn Neumann zu Öffnungszeiten des Bauamtes erklärt Herr
Peitz, dass seit ca. acht Monaten die Antragsannahme/Auskunftsstelle im Bauamt
jeweils montags bis donnerstags von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet habe. Es ha-
be sich jedoch herausgestellt, dass die Zeiten nach 16:00 Uhr kaum angenommen
werden. Aus wirtschaftlichen Gründen werde deshalb z.Zt. überlegt, inwieweit diese
langen Öffnungszeiten wieder reduziert werden; es sprächen viele Gründe dafür, nur
noch einen Tag in der Woche (z. Bespiel donnerstags) für eine verlängerte Öff-
nungszeit anzubieten.

Im Anschluss an die Sitzung stellte Herr Peitz den Ausschussmitgliedern die um-
gestalteten Räumlichkeiten des Bauamtes vor.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen
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 2. Bericht zum Winterdienst auf Kreisstraßen 056/2006

Herr Gnerlich erläutert die Vorlage und führt weiter aus, dass zusätzliche Einsparun-
gen durch die Optimierung von Einsatzzeiten, Reduzierung von Streustrecken sowie
Kooperationen sowohl mit dem Landesbetrieb Straßenbau als auch mit umliegenden
Kreisen erreicht worden seien. Jeder der beiden Bauhöfe sei zuständig für vier
Streustrecken; zusätzlich verfüge jeder Bauhof über ein Schmalspurgerät zum
Streuen der Radwege. Die Einsatzzeiten für das Streuen der Kreisstraßen beginnen
zwischen drei und vier Uhr morgens. Das Streuen der Kreisstrassen würde ca. drei
Stunden in Anspruch nehmen, so dass zu Beginn des Berufsverkehrs in der Regel
alle Kreisstrassen gestreut seien. Auf Nachfrage von Herrn Heger über Entwicklung
der Unfallzahlen antwortet Herr Menke, dass keine negative Entwicklung erkennbar
sei. Auf weitere Nachfrage von Herrn Heger, inwieweit die Streugeräte der Bauhöfe
auf dem neuesten Stand seien, erklärt Herr Gnerlich, dass die Bauhöfe z.Zt. mit ent-
sprechenden Geräten ausgerüstet seien, aber auf Dauer, nach einer gewissen Ab-
schreibungszeit, auch diese Geräte durch neuere Geräte ersetzt werden müssten.
Herr Tegelkämper bedankt sich im Namen der Bauausschussmitglieder bei den Mit-
arbeitern der Bauhöfe für die geleistete Arbeit.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

Nach Behandlung der Tagesordnungspunkte gibt Dr. Funke einen Sachstandsbericht
zum Thema “Nutzung von Solarenergie auf Dachflächen kreiseigener Gebäude”.
Dr. Funke erläutert, dass nach dem Beschluss des Bauausschusses vom 28.03.06,
Interessenten für die von Solarenergie zu akquirieren, sich bis zum 15.04.06 zehn
Anrufer beim Kreis gemeldet hätten, um nähere Auskünfte über dieses Projekt zu
erfragen. Unter diesen Interessenten waren sechs Anrufer, die Fragen genereller Art
zur Nutzung von Solarenergie gestellt hätten; vier weitere Anrufer hätten sich an-
schließend schriftlich beworben, um an diesem Projekt teilzunehmen. Mit diesen vier
Interessenten werden in den nächsten Tagen konkretisierende Gespräche geführt.
Über das Ergebnis soll in der Sitzung am 30.05.06 berichtet werden.

Paul Tegelkämper
Vorsitzender

Friedrich Gnerlich
Schriftführer
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